




 

 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

 

 

 









 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 





Ort 
Erreichte junge 

Menschen 

Einwohner 

U21 

Einwohner 

insgesamt 

Anteil Ein-
wohner U21 

an gesamt 

Anteil erreichte 
junge Menschen 

an Einwohner-

zahl U21 

Bad Soden 551 4.445 22.161 20% 12% 

Eppstein 531 2.863 13.626 21% 19% 

Eschborn 766 4.548 20.824 22% 17% 

Flörsheim 743 4.357 20.623 21% 17% 

Hattersheim 1.122 5.397 26.908 20% 21% 

Hochheim 555 3.105 17.057 18% 18% 

Hofheim 1.336 8.461 39.476 21% 16% 

Kelkheim 1.013 6.224 28.452 22% 16% 

Kriftel 303 2.213 10.898 20% 14% 

Liederbach 292 2.006 8.939 22% 15% 

Schwalbach 647 3.242 15.203 21% 20% 

Sulzbach 273 1.651 8.681 19% 17% 

Gesamt 8.132 48.512 232.848 21% 17% 
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Fallzahlverlauf Leistungen der Jugendhilfe im 
MTK nach Produkt 

10 Erziehungsberatung

06 Amtsvormundschaften / Beistandschaften / Pflegschaften

05 Stationäre und teilstationäre Leistungen

04 Ambulante Leistungen

02 Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen und Tagespflege

01 Unterhaltsvorschuss



Main-Taunus-Kreis Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 798 860 858 924 935 + 11 3,40% U12 27.512 

Unterhaltsvorschussleistungen 798 860 858 924 935 + 11 3,40% U12 27.512 

02 Förderung von Kindern in 
Tageseinrichtungen und Tages-
pflege 

2.337 2.414 2.519 2.662 2.739 + 77   U12 27.512 

Kindertagespflege 743 731 760 778 764 -14 2,78% U12 27.512 

KITA-Beitragsübernahme 1.594 1.683 1.759 1.884 1.975 + 91 7,18% U12 27.512 

04 Ambulante Leistungen 3.371 3.206 3.317 3.528 3.643 + 115   U21 48.512 

Beratungsleistung durch den SD 1.520 1.447 1.499 1.602 1.564 -38 3,76% U18 41.608 

Eingliederungshilfe - ambulant 96 106 130 166 196 + 30 0,40% U21 48.512 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 264 270 280 327 362 + 35 0,75% U21 48.512 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 38 40 40 37 47 + 10 0,10% U21 48.512 

Jugendhilfe im Strafverfahren 1.199 1.109 1.085 1.128 1.157 + 29 2,38% U21 48.512 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 210 194 223 181 248 + 67 0,60% U18 41.608 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

44 40 60 87 69 -18 0,17% U18 41.608 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

425 411 437 663 801 + 138   U21 48.512 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 4 4 2 1 1   0,00% U21 48.512 

Eingliederungshilfe - teilstationär 5 8 12 11 14 + 3 0,03% U21 48.512 

Eingliederungshilfe - vollstationär 43 44 53 55 52 -3 0,11% U21 48.512 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

8 7 5 8 13 + 5 0,03% U21 48.512 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 95 102 98 100 112 + 12 0,23% U21 48.512 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 37 26 27 30 30 +/- 0 0,06% U21 48.512 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 183 187 195 368 415 + 47 0,86% U21 48.512 

Inobhutnahme 50 33 45 90 164 + 74 0,39% U18 41.608 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

664 730 767 949 1.058 + 109 2,54% U18 41.608 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

664 730 767 949 1.058 + 109 2,54% U18 41.608 

10 Erziehungsberatung 1.629 1.692 1.650 1.763 1.718 -45   U18 41.608 

Beratungsleistung durch den SD 570 553 570 615 593 -22 1,43% U18 41.608 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

1.059 1.139 1.080 1.148 1.125 -23 2,70% U18 41.608 

Jugendhilfeleistungen gesamt 9.224 9.313 9.548 10.489 10.894 + 405   U21 48.512 



Art der Meldung Jahr 2013 Jahr 2014 Jahr 2015 Jahr 2016 Änderung 
zum Vorjahr 

Kindeswohlgefährdungsmeldung 133 156 109 162 49% 

Kindeswohlgefährdungsmeldung - 
häusliche Gewalt 

61 67 72 86 19% 

Gesamt 194 223 181 248 37% 









 

 

mailto:pflegekinderdienst@mtk.org
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MTK 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 2.018 2.050 1.976 2.147 2.328 +181  9,2% 

Kinder 1 Jahr 2.066 2.053 2.142 2.167 2.305 +138  6,4% 

Kinder 2 Jahre 2.087 2.123 2.201 2.247 2.228 -19  -0,9% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

6.171 6.226 6.319 6.561 6.861 +300  4,7% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

1.153 1.342 1.530 1.534 1.609 +75  4,9% 

davon belegt *) 1.065 1.216 1.331 1.383 1.384 +1  0,1% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

197 230 218 226 206 -20  -9,2% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

154 147 143 150 142 -8  -5,6% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

624 637 604 609 603 -6  -1,0% 

davon belegt *) 422 433 434 423 452 +29  6,7% 

Gesamtangebot 1.974 2.209 2.352 2.369 2.418 +49  2,1% 

Gesamtbelegung *) 1.641 1.796 1.908 1.956 1.978 +22  1,2% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

32,0% 35,5% 37,2% 36,1% 35,2%   0,0% 

Belegungsquote *) 26,6% 28,8% 30,2% 29,8% 28,8%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

8.087 8.005 7.835 8.016 8.137 +121  1,5% 

Kindergartenplätze 8.441 8.456 8.372 8.681 8.661 -20  -0,2% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

104,4% 105,6% 106,9% 108,3% 106,4%   0,0% 

Hortplätze 1.937 2.027 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 
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Tätigkeitsfeld Bezeichnung 2012/2013 2013/2014 2014/2015 2015/2016 Änderung 
zum Vorjahr 

Einzelhilfen 
Zahl der Schüler/ 
Schülerinnen 

1.238 1.352 1.320 1.429 +8% 

Projekte und 
Gruppen-
angebote 

Anzahl Projekte / 
Angebote 

301 339 432 393 -9% 

Erreichte Schüler/ 
Schülerinnen 

6.806 7.430 9.386 8.183 -13% 

Klassen-
betreuung 

Anzahl Klassen 286 247 248 231 -7% 

Erreichte Schüler/ 
Schülerinnen 

5.947 5.995 5.311 4.935 -7% 
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Südwest- Schule Eschborn 

Pestalozzischule Kelkheim 

Lindenschule Kriftel 

Regenbogenschule Hattersheim 

Weinbergschule Hochheim 



Heinrich-von-Kleist-Schule Eschborn 

Eichendorffschule Kelkheim 

Albert-Einstein-Schule Schwalbach 

Sophie-Scholl-Schule Flörsheim 

Graf-Stauffenberg-Gymnasium Flörsheim 



•Die Projekte und Maßnahmen im Übergang Schule-Beruf sind 
in der Region aufeinander abgestimmt, so dass 
Parallelstrukturen vermieden werden.  

I Regionale 
Netzwerkarbeit und 

Abstimmungsprozesse 

•Mit zielgruppenorientierten Maßnahmen wird die Erlangung 
eines Abschlusses oder die Chance auf einen Ausbildungsplatz 
für Schulabgängerinnen und Schulabgänger der Sekundarstufe 
I unterstützt.  

II Erreichen von 
Schulabschlüssen 

•Schülerinnen und Schüler sind am Ende ihrer schulischen 

Laufbahn in der Lage, eine ihren Kompetenzen entsprechende 
Berufswahl zu treffen.  

III Gestaltung von 
Berufsorientierung und 
Hilfen zur Berufswahl  

•Zur Sicherung des Fachkräftenachwuchses wird angestrebt, 
dass möglichst jeder Jugendliche die Ausbildungsreife erlangt. 

•Die Agentur für Arbeit, das Kommunale Jobcenter und der 
Landkreis halten für ausländische Personen differenzierte 
Hilfs- und Unterstützungsangeboten vor.  

IV Ausbildungsreife, 
Förderangebote und 

Fachkräftenachwuchs 

•Die direkte Einmündung in Ausbildung wird optimiert. Neben 
einer fundierten theoretischen Ausbildung werden Schüler 
und Schülerinnen an Haupt-und Realschulen während der 
Schulzeit verstärkt an die Praxis in Betrieben und 
Unternehmen herangeführt.  

•Das Image der dualen Berufsausbildung ist verbessert.  

V Einmündung in 
Berufsausbildung 

•Die Zahlen unversorgter Bewerber und der unbesetzten 
Ausbildungsplätze wird reduziert, damit jeder Jugendliche die 
Chance auf einen Ausbildungsplatz erhält.  

•Die Ressourcen des Ausbildungsmarkts werden ausgeschöpft.  

VI Ausbildungsmarkt  

•Während der Ausbildung werden die Auszubildenden und die 
ausbildenden Betriebe unterstützt und begleitet, um 
Ausbildungsabbrüche zu vermeiden.  

•Berufliche Schulen, Kammern, Agentur für Arbeit und 
beauftragte Träger bilden ein Verbundsystem für die 
gemeinsame Erreichung des Ziels. 

VII Stabilisierung und 
Hilfen für bestehende 

Ausbildungen 

•Erziehungsberechtigte / Erziehungspartner sind als zentrale 
Bezugspersonen bei der Berufs- und Studienwahl ihrer Kinder 
bei allen Maßnahmen, Aktionen und Angeboten besonders 
angesprochen und beteiligt.  

VIII Elternarbeit 



 

 

 

 

Produkt Produktbereich 
Aufwand 

2013 
Aufwand 

2014 
Aufwand 

2015 
Aufwand 

2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

02 bis 
07 

Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 

30.450.084 € 31.741.319 € 37.791.759 € 49.307.156 € +30,5% 

09 bis 
18 

Schulträgeraufgaben 50.619.177 € 49.180.109 € 49.905.792 € 52.979.657 € +6,2% 

01, 19 Soziale Hilfen 2.029.539 € 2.076.321 € 2.218.359 € 2.374.206 € +7,0% 

Gesamt 83.098.799 € 82.997.750 € 89.915.910 € 104.661.019 € +16,4% 

Produkt Produktbereich 
Ertrag 
2013 

Ertrag 
2014 

Ertrag 
2015 

Ertrag 
2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

02 bis 
07 

Kinder-, Jugend- und 
Familienhilfe 

10.017.807 € 9.761.170 € 11.902.724 € 20.028.836 € +68,3% 

09 bis 
18 

Schulträgeraufgaben 6.051.498 € 7.482.055 € 7.853.885 € 10.101.988 € +28,6% 

01, 19 Soziale Hilfen 1.103.244 € 1.255.862 € 1.354.718 € 1.544.418 € +14,0% 

Gesamt 17.172.548 € 18.499.088 € 21.111.327 € 31.675.242 € +50,0% 



Teilhaushalt 51 Jahr 2012 Jahr 2013 Jahr 2014 Jahr 2016 
Änderung 
zum Vor-

jahr 

Aufwendungen 83.098.799 € 82.997.750 € 89.915.910 € 104.661.019 € +16,4% 

Erträge 17.172.548 € 18.499.088 € 21.111.327 € 31.675.242 € +50,0% 

Nettoaufwand 65.926.251 € 64.498.662 € 68.804.583 € 72.985.777 € +6,1% 

Refinanzierungsquote 20,67% 22,29% 23,48% 30,26% +28,9% 



Produkt Produktbereich 
Aufwand 

2013 
Aufwand 

2014 
Aufwand 

2015 
Aufwand 

2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

02 
Förderung von Kindern 
in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege 

7.198.913 € 7.576.239 € 8.368.692 € 9.136.091 € +9,2% 

03 
Kinder- und Jugendar-
beit 

473.870 € 479.519 € 365.136 € 526.818 € +44,3% 

04 Ambulante Leistungen  6.759.371 € 7.425.331 € 8.267.570 € 9.328.587 € +12,8% 

05 
Stationäre und teilsta-
tionäre Leistungen  

14.257.674 € 14.432.225 € 18.816.324 € 28.068.898 € +49,2% 

06 

Amtsvormundschaften 
/ Beistandschaften / 
Pflegschaften / Beur-
kundungen 

469.842 € 518.286 € 620.513 € 778.273 € +25,4% 

07 
Erziehungs-, Jugend- 
und Drogenberatung 

1.290.414 € 1.309.719 € 1.353.525 € 1.468.488 € +8,5% 

Gesamt 30.450.084 € 31.741.319 € 37.791.759 € 49.307.156 € +30,5% 

Produkt Produktbereich 
Aufwand 

2013 
Aufwand 

2014 
Aufwand 

2015 
Aufwand 

2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

01 Unterhaltsvorschuss 1.928.303 € 1.979.592 € 2.089.846 € 2.262.938 € +8,3% 

19 
Ausbildungsförderung 
für SchülerInnen 

101.235 € 96.730 € 128.513 € 111.268 € -13,4% 

Gesamt 2.029.539 € 2.076.321 € 2.218.359 € 2.374.206 € +7,0% 



Produkt Produktbereich 
Aufwand 

2013 
Aufwand 

2014 
Aufwand 

2015 
Aufwand 

2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

09 
Bereitstellung von 
Grundschulen 

14.589.660 € 15.049.302 € 16.281.526 € 17.931.578 € +10,1% 

10 
Bereitstellung von 
Haupt- und Realschulen 

1.489.532 € 1.522.741 € 1.466.949 € 1.515.503 € +3,3% 

11 
Bereitstellung von 
Gymnasien 

6.496.616 € 6.102.505 € 6.176.590 € 6.136.598 € -0,6% 

12 
Bereitstellung von 
Gesamtschulen 

13.842.008 € 12.477.841 € 11.990.752 € 11.510.194 € -4,0% 

13 
Bereitstellung von 
Förderschulen 

2.210.341 € 2.025.246 € 2.032.761 € 2.038.311 € +0,3% 

14 
Bereitstellung von 
beruflichen Schulen 

5.340.989 € 5.309.657 € 4.755.979 € 5.100.128 € +7,2% 

15 
Sonstige schulische 
Einrichtungen 

236.674 € 226.817 € 228.110 € 246.568 € +8,1% 

16 Schülerbeförderung 4.347.714 € 3.939.092 € 3.794.943 € 4.614.633 € +21,6% 

17 
Fördermaßnahmen für 
Schüler  

158.474 € 117.358 € 128.124 € 130.980 € +2,2% 

18 
Betreuungsangebote / 
Ganztagsangebote an 
Schulen 

1.907.169 € 2.409.551 € 3.050.059 € 3.755.164 € +23,1% 

Gesamt 50.619.177 € 49.180.109 € 49.905.792 € 52.979.657 € +6,2% 



Produkt Produktbereich 
Ertrag 
2013 

Ertrag 
2014 

Ertrag 
2015 

Ertrag 
2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

02 
Förderung von Kindern 
in Tageseinrichtungen 
und Tagespflege 

3.606.261 € 3.479.871 € 3.749.262 € 3.976.843 € +6,1% 

03 
Kinder- und Jugendar-
beit 

92.773 € 91.270 € 33.683 € 74.054 € +119,9% 

04 Ambulante Leistungen  650.573 € 197.248 € 200.417 € 251.354 € +25,4% 

05 
Stationäre und teilsta-
tionäre Leistungen  

5.384.157 € 5.660.976 € 7.568.511 € 15.222.016 € +101,1% 

06 

Amtsvormundschaften 
/ Beistandschaften / 
Pflegschaften / Beur-
kundungen 

23.975 € 59.269 € 85.434 € 173.567 € +103,2% 

07 
Erziehungs-, Jugend- 
und Drogenberatung 

260.067 € 272.537 € 265.417 € 331.003 € +24,7% 

Gesamt 10.017.807 € 9.761.170 € 11.902.724 € 20.028.836 € +68,3% 

Produkt Produktbereich 
Ertrag 
2013 

Ertrag 
2014 

Ertrag 
2015 

Ertrag 
2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

01 Unterhaltsvorschuss 1.103.244 € 1.255.862 € 1.354.718 € 1.544.418 € +14,0% 

19 
Ausbildungsförderung 
für SchülerInnen 

0 € 0 € 0 € 0 €   

Gesamt 1.103.244 € 1.255.862 € 1.354.718 € 1.544.418 € +14,0% 



Produkt Produktbereich 
Ertrag 
2013 

Ertrag 
2014 

Ertrag 
2015 

Ertrag 
2016 

Änderung 
zum Vor-

jahr 

09 
Bereitstellung von 
Grundschulen 

1.451.236 € 1.692.072 € 1.925.672 € 3.405.797 € +76,9% 

10 
Bereitstellung von 
Haupt- und Realschulen 

483.800 € 513.186 € 527.758 € 555.778 € +5,3% 

11 
Bereitstellung von 
Gymnasien 

704.587 € 947.817 € 786.076 € 836.248 € +6,4% 

12 
Bereitstellung von 
Gesamtschulen 

1.188.102 € 1.621.664 € 1.569.670 € 1.604.319 € +2,2% 

13 
Bereitstellung von 
Förderschulen 

90.899 € 92.004 € 102.986 € 93.525 € -9,2% 

14 
Bereitstellung von 
beruflichen Schulen 

892.357 € 907.791 € 714.729 € 696.729 € -2,5% 

15 
Sonstige schulische 
Einrichtungen 

3.190 € 1.381 € 1.162 € 762 € -34,5% 

16 Schülerbeförderung 0 € 0 € 0 € 66.223 €   

17 
Fördermaßnahmen für 
Schüler  

798 € 1.150 € 0 € 98 €   

18 
Betreuungsangebote / 
Ganztagsangebote an 
Schulen 

1.236.528 € 1.704.990 € 2.225.831 € 2.842.509 € +27,7% 

Gesamt 6.051.498 € 7.482.055 € 7.853.885 € 10.101.988 € +28,6% 





 © MTK 



 © MTK 

 © MTK 











Bevölkerung Einwohner U3 3-U6 6-U10 U21 U18 10-U21 6-U18 U12 18-U21 6-U17 

Bad Soden 22.161  667  677  893  4.445  3.899  2.208  2.555  2.666  546  2.338  

Eppstein 13.626  378  380  554  2.863  2.467  1.551  1.709  1.602  396  1.563  

Eschborn 20.824  646  695  896  4.548  3.979  2.311  2.638  2.713  569  2.429  

Flörsheim 20.623  577  537  793  4.357  3.630  2.450  2.516  2.330  727  2.274  

Hattersheim 26.908  863  773  1.054  5.397  4.632  2.707  2.996  3.181  765  2.770  

Hochheim 17.057  436  417  548  3.105  2.651  1.704  1.798  1.700  454  1.628  

Hofheim 39.476  1.093  1.136  1.630  8.461  7.184  4.602  4.955  4.662  1.277  4.551  

Kelkheim 28.452  708  889  1.227  6.224  5.354  3.400  3.757  3.447  870  3.403  

Kriftel 10.898  308  326  423  2.213  1.900  1.156  1.266  1.295  313  1.157  

Liederbach 8.939  265  260  415  2.006  1.720  1.066  1.195  1.134  286  1.119  

Schwalbach 15.203  429  460  614  3.242  2.778  1.739  1.889  1.829  464  1.725  

Sulzbach 8.681  231  239  325  1.651  1.414  856  944  953  237  858  

MTK Gesamt 232.848  6.601  6.789  9.372  48.512  41.608  25.750  28.218  27.512  6.904  25.815  





Bad Soden Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 38 47 50 56 57 + 1 2,14% U12 2.666 

Unterhaltsvorschussleistungen 38 47 50 56 57 + 1 2,14% U12 2.666 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

160 161 166 175 171 -4   U12 2.666 

Kindertagespflege 59 56 39 42 47 + 5 1,76% U12 2.666 

KITA-Beitragsübernahme 101 105 127 133 124 -9 4,65% U12 2.666 

04 Ambulante Leistungen 205 176 229 263 234 -29   U21 4.445 

Beratungsleistung durch den SD 97 77 109 113 99 -14 2,54% U18 3.899 

Eingliederungshilfe - ambulant 3 6 10 13 14 + 1 0,31% U21 4.445 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 13 11 12 20 17 -3 0,38% U21 4.445 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 0 0 0 0 0   0,00% U21 4.445 

Jugendhilfe im Strafverfahren 77 69 81 102 96 -6 2,16% U21 4.445 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 12 13 17 14 8 -6 0,21% U18 3.899 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

3 0 0 1 0   0,00% U18 3.899 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

12 7 11 13 14 + 1   U21 4.445 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 4.445 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 0 0 0   0,00% U21 4.445 

Eingliederungshilfe - vollstationär 1 1 2 2 4   0,09% U21 4.445 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 0   0,00% U21 4.445 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 2 1 2 3 3   0,07% U21 4.445 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 2 1 3 3 2   0,04% U21 4.445 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 6 4 3 4 4 +/- 0 0,09% U21 4.445 

Inobhutnahme 1 0 1 1 1   0,03% U18 3.899 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

45 37 37 40 38 -2 0,97% U18 3.899 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

45 37 37 40 38 -2 0,97% U18 3.899 

10 Erziehungsberatung 104 135 124 119 124 + 5   U18 3.899 

Beratungsleistung durch den SD 20 30 29 19 13 -6 0,33% U18 3.899 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

84 105 95 100 111 + 11 2,85% U18 3.899 

Jugendhilfeleistungen gesamt 564 563 617 666 638 -28   U21 4.445 



Bad Soden 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 215 214 197 220 223 +3  1,4% 

Kinder 1 Jahr 186 184 218 221 215 -6  -2,7% 

Kinder 2 Jahre 222 216 230 218 226 +8  3,7% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

623 614 645 659 664 +5  0,8% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

145 165 205 184 208 +24  13,0% 

davon belegt *) 143 165 176 177 195 +18  10,2% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

10 10 10 30 32 +2  6,7% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

4 3 3 16 22 +6  37,5% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

29 18 19 17 10 -7  -41,2% 

davon belegt *) 23 13 13 10 9 -1  -10,0% 

Gesamtangebot 184 193 234 231 250 +19  8,2% 

Gesamtbelegung *) 170 181 192 203 226 +23  11,3% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

29,5% 31,4% 36,3% 35,1% 37,7%   0,0% 

Belegungsquote *) 27,3% 29,5% 29,8% 30,8% 34,0%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

784 789 787 788 804 +16  2,0% 

Kindergartenplätze 737 732 742 742 722 -20  -2,7% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

94,0% 92,8% 94,3% 94,2% 89,8%   0,0% 

Hortplätze 140 140 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Eppstein Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 52 50 47 56 68 + 12 4,24% U12 1.602 

Unterhaltsvorschussleistungen 52 50 47 56 68 + 12 4,24% U12 1.602 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

164 156 168 179 181 + 2   U12 1.602 

Kindertagespflege 70 57 66 66 62 -4 3,87% U12 1.602 

KITA-Beitragsübernahme 94 99 102 113 119 + 6 7,43% U12 1.602 

04 Ambulante Leistungen 225 209 236 265 248 -17   U21 2.863 

Beratungsleistung durch den SD 98 102 100 122 78 -44 3,16% U18 2.467 

Eingliederungshilfe - ambulant 12 17 22 18 20 + 2 0,70% U21 2.863 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 17 14 21 27 48 + 21 1,68% U21 2.863 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 5 4 4 3 6   0,21% U21 2.863 

Jugendhilfe im Strafverfahren 75 57 63 70 69 -1 2,41% U21 2.863 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 15 13 20 22 22 +/- 0 0,89% U18 2.467 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

3 2 6 3 5   0,20% U18 2.467 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

38 29 32 31 37 + 6   U21 2.863 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 2.863 

Eingliederungshilfe - teilstationär 1 0 0 0 1   0,03% U21 2.863 

Eingliederungshilfe - vollstationär 2 3 4 5 5 +/- 0 0,17% U21 2.863 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 1 1 1   0,03% U21 2.863 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 5 7 7 9 11 + 2 0,38% U21 2.863 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 4 2 2 1 1   0,03% U21 2.863 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 21 13 14 14 14 +/- 0 0,49% U21 2.863 

Inobhutnahme 5 4 4 1 4   0,16% U18 2.467 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

40 44 43 50 49 -1 1,99% U18 2.467 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

40 44 43 50 49 -1 1,99% U18 2.467 

10 Erziehungsberatung 64 65 74 101 101 +/- 0   U18 2.467 

Beratungsleistung durch den SD 35 29 29 49 57 + 8 2,31% U18 2.467 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

29 36 45 52 44 -8 1,78% U18 2.467 

Jugendhilfeleistungen gesamt 583 553 600 682 684 + 2   U21 2.863 



Eppstein 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 100 105 126 112 137 +25  22,3% 

Kinder 1 Jahr 121 118 109 142 132 -10  -7,0% 

Kinder 2 Jahre 104 107 107 120 144 +24  20,0% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

325 330 342 374 413 +39  10,4% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

84 101 96 92 96 +4  4,3% 

davon belegt *) 66 74 83 78 77 -1  -1,3% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

0 0 0 0 0     

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

0 0 0 0 0     

angebotene Tagespflege-
plätze 

49 56 53 54 61 +7  13,0% 

davon belegt *) 37 39 35 36 39 +3  8,3% 

Gesamtangebot 133 157 149 146 157 +11  7,5% 

Gesamtbelegung *) 103 113 118 114 116 +2  1,8% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

40,9% 47,6% 43,6% 39,0% 38,0%   0,0% 

Belegungsquote *) 31,7% 34,2% 34,5% 30,5% 28,1%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

465 443 436 446 458 +12  2,7% 

Kindergartenplätze 496 475 425 450 465 +15  3,3% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

106,7% 107,2% 97,5% 100,9% 101,5%   0,0% 

Hortplätze 150 175 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Eschborn Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 74 81 82 94 93 -1 3,43% U12 2.713 

Unterhaltsvorschussleistungen 74 81 82 94 93 -1 3,43% U12 2.713 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

180 192 222 216 218 + 2   U12 2.713 

Kindertagespflege 73 75 90 83 85 + 2 3,13% U12 2.713 

KITA-Beitragsübernahme 107 117 132 133 133 +/- 0 4,90% U12 2.713 

04 Ambulante Leistungen 298 291 296 305 344 + 39   U21 4.548 

Beratungsleistung durch den SD 134 127 148 157 185 + 28 4,65% U18 3.979 

Eingliederungshilfe - ambulant 8 11 10 12 18 + 6 0,40% U21 4.548 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 20 19 17 20 22 + 2 0,48% U21 4.548 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 2 2 1 0 1   0,02% U21 4.548 

Jugendhilfe im Strafverfahren 111 112 94 88 83 -5 1,82% U21 4.548 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 22 17 21 18 30 + 12 0,75% U18 3.979 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

1 3 5 10 5 -5 0,13% U18 3.979 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

19 34 32 41 41 +/- 0   U21 4.548 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 4.548 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 1 1 0 0   0,00% U21 4.548 

Eingliederungshilfe - vollstationär 3 3 2 1 2   0,04% U21 4.548 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 0   0,00% U21 4.548 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 6 14 14 13 13 +/- 0 0,29% U21 4.548 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 3 1 1 2 1   0,02% U21 4.548 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 4 10 13 15 18 + 3 0,40% U21 4.548 

Inobhutnahme 3 5 1 10 7 -3 0,18% U18 3.979 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

61 65 67 77 65 -12 1,63% U18 3.979 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

61 65 67 77 65 -12 1,63% U18 3.979 

10 Erziehungsberatung 179 178 177 176 191 + 15   U18 3.979 

Beratungsleistung durch den SD 34 26 22 17 21 + 4 0,53% U18 3.979 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

145 152 155 159 170 + 11 4,27% U18 3.979 

Jugendhilfeleistungen gesamt 811 841 876 909 952 + 43   U21 4.548 



Eschborn 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 208 210 192 200 226 +26  13,0% 

Kinder 1 Jahr 195 195 223 207 220 +13  6,3% 

Kinder 2 Jahre 231 230 230 235 216 -19  -8,1% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

634 635 645 642 662 +20  3,1% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

203 234 234 227 222 -5  -2,2% 

davon belegt *) 201 223 228 213 211 -2  -0,9% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

18 25 20 20 20 +0  0,0% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

18 11 7 7 10 +3  42,9% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

85 77 82 85 85 +0  0,0% 

davon belegt *) 60 57 62 58 70 +12  20,7% 

Gesamtangebot 306 336 336 332 327 -5  -1,5% 

Gesamtbelegung *) 279 291 297 278 291 +13  4,7% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

48,3% 52,9% 52,1% 51,7% 49,4%   0,0% 

Belegungsquote *) 44,0% 45,8% 46,0% 43,3% 44,0%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

797 805 793 810 839 +29  3,6% 

Kindergartenplätze 884 884 991 991 991 +0  0,0% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

110,9% 109,8% 125,0% 122,3% 118,1%   0,0% 

Hortplätze 540 540 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Flörsheim Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 75 89 90 95 105 + 10 4,51% U12 2.330 

Unterhaltsvorschussleistungen 75 89 90 95 105 + 10 4,51% U12 2.330 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

185 201 208 224 215 -9   U12 2.330 

Kindertagespflege 47 41 43 56 58 + 2 2,49% U12 2.330 

KITA-Beitragsübernahme 138 160 165 168 157 -11 6,74% U12 2.330 

04 Ambulante Leistungen 351 375 348 371 357 -14   U21 4.357 

Beratungsleistung durch den SD 173 207 186 213 176 -37 4,85% U18 3.630 

Eingliederungshilfe - ambulant 12 8 13 17 17 +/- 0 0,39% U21 4.357 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 19 13 23 21 22 + 1 0,50% U21 4.357 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 4 4 4 5 7 + 2 0,16% U21 4.357 

Jugendhilfe im Strafverfahren 124 131 104 95 106 + 11 2,43% U21 4.357 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 19 12 18 13 23 + 10 0,63% U18 3.630 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

0 0 0 7 6 -1 0,17% U18 3.630 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

40 27 34 27 34 + 7   U21 4.357 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 4.357 

Eingliederungshilfe - teilstationär 1 3 4 3 4   0,09% U21 4.357 

Eingliederungshilfe - vollstationär 2 2 3 3 4   0,09% U21 4.357 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 1   0,02% U21 4.357 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 10 9 8 4 4 +/- 0 0,09% U21 4.357 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 7 3 4 3 4   0,09% U21 4.357 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 15 9 13 12 14 + 2 0,32% U21 4.357 

Inobhutnahme 5 1 2 2 3   0,08% U18 3.630 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

66 75 80 106 99 -7 2,73% U18 3.630 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

66 75 80 106 99 -7 2,73% U18 3.630 

10 Erziehungsberatung 143 170 163 163 151 -12   U18 3.630 

Beratungsleistung durch den SD 37 29 37 51 59 + 8 1,63% U18 3.630 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

106 141 126 112 92 -20 2,53% U18 3.630 

Jugendhilfeleistungen gesamt 860 937 923 986 961 -25   U21 4.357 



Flörsheim 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 142 148 191 170 231 +61  35,9% 

Kinder 1 Jahr 187 183 189 198 189 -9  -4,5% 

Kinder 2 Jahre 183 184 155 200 213 +13  6,5% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

512 515 535 568 633 +65  11,4% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

30 70 90 96 96 +0  0,0% 

davon belegt *) 30 70 81 94 94 +0  0,0% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

0 0 0 0 0     

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

0 0 0 0 0     

angebotene Tagespflege-
plätze 

25 29 28 34 30 -4  -11,8% 

davon belegt *) 21 18 27 29 25 -4  -13,8% 

Gesamtangebot 55 99 118 130 126 -4  -3,1% 

Gesamtbelegung *) 51 88 108 123 119 -4  -3,3% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

10,7% 19,2% 22,1% 22,9% 19,9%   0,0% 

Belegungsquote *) 10,0% 17,1% 20,2% 21,7% 18,8%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

656 768 648 643 698 +55  8,6% 

Kindergartenplätze 738 790 638 745 715 -30  -4,0% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

112,5% 102,9% 98,5% 115,9% 102,4%   0,0% 

Hortplätze 10 10 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Hattersheim Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 144 142 132 136 146 + 10 4,59% U12 3.181 

Unterhaltsvorschussleistungen 144 142 132 136 146 + 10 4,59% U12 3.181 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

400 384 402 418 448 + 30   U12 3.181 

Kindertagespflege 93 81 91 110 105 -5 3,30% U12 3.181 

KITA-Beitragsübernahme 307 303 311 308 343 + 35 10,78% U12 3.181 

04 Ambulante Leistungen 572 507 515 530 541 + 11   U21 5.397 

Beratungsleistung durch den SD 251 202 221 224 230 + 6 4,97% U18 4.632 

Eingliederungshilfe - ambulant 15 12 12 17 21 + 4 0,39% U21 5.397 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 61 62 72 74 66 -8 1,22% U21 5.397 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 10 9 9 9 5 -4 0,09% U21 5.397 

Jugendhilfe im Strafverfahren 187 167 142 152 159 + 7 2,95% U21 5.397 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 27 36 32 27 46 + 19 0,99% U18 4.632 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

21 19 27 27 14 -13 0,30% U18 4.632 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

68 72 71 76 62 -14   U21 5.397 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 5.397 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 2 1 2 2   0,04% U21 5.397 

Eingliederungshilfe - vollstationär 6 6 10 12 11 -1 0,20% U21 5.397 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

1 1 1 1 1   0,02% U21 5.397 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 15 13 15 17 17 +/- 0 0,31% U21 5.397 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 4 4 3 2 1   0,02% U21 5.397 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 35 43 35 35 28 -7 0,52% U21 5.397 

Inobhutnahme 7 3 6 7 2   0,04% U18 4.632 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

74 78 82 93 91 -2 1,96% U18 4.632 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

74 78 82 93 91 -2 1,96% U18 4.632 

10 Erziehungsberatung 195 177 196 190 203 + 13   U18 4.632 

Beratungsleistung durch den SD 80 77 92 88 95 + 7 2,05% U18 4.632 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

115 100 104 102 108 + 6 2,33% U18 4.632 

Jugendhilfeleistungen gesamt 1.453 1.360 1.398 1.443 1.491 + 48   U21 5.397 



Hattersheim 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 251 254 273 269 323 +54  20,1% 

Kinder 1 Jahr 200 196 289 299 282 -17  -5,7% 

Kinder 2 Jahre 232 232 293 294 301 +7  2,4% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

683 682 855 862 906 +44  5,1% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

56 76 100 139 140 +1  0,7% 

davon belegt *) 44 63 81 100 106 +6  6,0% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

0 0 0 0 0     

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

0 0 0 0 0     

angebotene Tagespflege-
plätze 

92 73 75 79 72 -7  -8,9% 

davon belegt *) 51 49 53 56 51 -5  -8,9% 

Gesamtangebot 148 149 175 218 212 -6  -2,8% 

Gesamtbelegung *) 95 112 134 156 157 +1  0,6% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

21,7% 21,8% 20,5% 25,3% 23,4%   0,0% 

Belegungsquote *) 13,9% 16,4% 15,7% 18,1% 17,3%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

858 879 887 925 948 +23  2,5% 

Kindergartenplätze 855 850 838 936 939 +3  0,3% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

99,7% 96,7% 94,5% 101,2% 99,1% ***)   0,0% 

Hortplätze 275 280 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
***) In Hattersheim gibt es an den Grundschulen Eddersheim und Okriftel Eingangsstufen. Die Kinder werden dort bereits mit 5 Jahren 
eingeschult. Dies berücksichtigend betrüge die Versorgungsquote in Hattersheim 110,5%. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Hochheim Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 53 59 58 65 69 + 4 4,06% U12 1.700 

Unterhaltsvorschussleistungen 53 59 58 65 69 + 4 4,06% U12 1.700 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

137 149 149 166 182 + 16   U12 1.700 

Kindertagespflege 41 40 44 44 54 + 10 3,18% U12 1.700 

KITA-Beitragsübernahme 96 109 105 122 128 + 6 7,53% U12 1.700 

04 Ambulante Leistungen 222 219 243 274 276 + 2   U21 3.105 

Beratungsleistung durch den SD 112 103 120 142 129 -13 4,87% U18 2.651 

Eingliederungshilfe - ambulant 7 11 9 15 20 + 5 0,64% U21 3.105 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 12 16 16 19 17 -2 0,55% U21 3.105 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 4 5 5 3 3   0,10% U21 3.105 

Jugendhilfe im Strafverfahren 71 72 78 77 80 + 3 2,58% U21 3.105 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 13 7 8 10 20 + 10 0,75% U18 2.651 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

3 5 7 8 7 -1 0,26% U18 2.651 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

27 27 24 29 25 -4   U21 3.105 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 1 1 0 0 0   0,00% U21 3.105 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 1 1 0   0,00% U21 3.105 

Eingliederungshilfe - vollstationär 0 0 0 2 0   0,00% U21 3.105 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 1 0 0 0   0,00% U21 3.105 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 12 14 11 10 11 + 1 0,35% U21 3.105 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 4 3 2 3 4   0,13% U21 3.105 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 9 6 8 11 8 -3 0,26% U21 3.105 

Inobhutnahme 1 2 2 2 2   0,08% U18 2.651 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

36 44 53 64 62 -2 2,34% U18 2.651 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

36 44 53 64 62 -2 2,34% U18 2.651 

10 Erziehungsberatung 110 114 100 107 90 -17   U18 2.651 

Beratungsleistung durch den SD 58 65 60 55 41 -14 1,55% U18 2.651 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

52 49 40 52 49 -3 1,85% U18 2.651 

Jugendhilfeleistungen gesamt 585 612 627 705 704 -1   U21 3.105 



Hochheim 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 108 121 116 160 165 +5  3,1% 

Kinder 1 Jahr 136 135 136 128 175 +47  36,7% 

Kinder 2 Jahre 142 142 128 145 135 -10  -6,9% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

386 398 380 433 475 +42  9,7% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

50 51 52 52 52 +0  0,0% 

davon belegt *) 46 50 52 52 52 +0  0,0% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

20 30 30 30 30 +0  0,0% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

18 21 19 18 16 -2  -11,1% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

42 42 47 44 47 +3  6,8% 

davon belegt *) 25 28 28 28 30 +2  7,1% 

Gesamtangebot 112 123 129 126 129 +3  2,4% 

Gesamtbelegung *) 89 99 99 98 98 +0  0,0% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

29,0% 30,9% 33,9% 29,1% 27,2%   0,0% 

Belegungsquote *) 23,1% 24,9% 26,1% 22,6% 20,6%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

489 487 477 491 504 +13  2,6% 

Kindergartenplätze 506 484 485 500 502 +2  0,4% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

103,5% 99,4% 101,7% 101,8% 99,6%   0,0% 

Hortplätze 80 80 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Hofheim Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 127 131 125 130 130 +/- 0 2,79% U12 4.662 

Unterhaltsvorschussleistungen 127 131 125 130 130 +/- 0 2,79% U12 4.662 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

401 420 452 470 476 + 6   U12 4.662 

Kindertagespflege 138 146 159 169 174 + 5 3,73% U12 4.662 

KITA-Beitragsübernahme 263 274 293 301 302 + 1 6,48% U12 4.662 

04 Ambulante Leistungen 552 528 492 531 575 + 44   U21 8.461 

Beratungsleistung durch den SD 237 236 207 219 249 + 30 3,47% U18 7.184 

Eingliederungshilfe - ambulant 23 22 25 32 35 + 3 0,41% U21 8.461 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 31 41 40 50 53 + 3 0,63% U21 8.461 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 6 8 8 5 5 +/- 0 0,06% U21 8.461 

Jugendhilfe im Strafverfahren 207 182 174 187 177 -10 2,09% U21 8.461 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 46 33 28 24 41 + 17 0,57% U18 7.184 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

2 6 10 14 15 + 1 0,21% U18 7.184 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

62 51 53 66 61 -5   U21 8.461 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 8.461 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 1 3 5   0,06% U21 8.461 

Eingliederungshilfe - vollstationär 11 10 10 11 7 -4 0,08% U21 8.461 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

2 1 2 4 6 + 2 0,07% U21 8.461 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 14 9 11 11 12 + 1 0,14% U21 8.461 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 7 6 5 5 6 + 1 0,07% U21 8.461 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 23 16 17 17 16 -1 0,19% U21 8.461 

Inobhutnahme 5 9 7 15 9 -6 0,13% U18 7.184 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

116 131 129 138 133 -5 1,85% U18 7.184 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

116 131 129 138 133 -5 1,85% U18 7.184 

10 Erziehungsberatung 231 255 222 274 281 + 7   U18 7.184 

Beratungsleistung durch den SD 106 104 85 113 121 + 8 1,68% U18 7.184 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

125 151 137 161 160 -1 2,23% U18 7.184 

Jugendhilfeleistungen gesamt 1.489 1.516 1.473 1.609 1.656 + 47   U21 8.461 



Hofheim 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 323 333 309 401 331 -70  -17,5% 

Kinder 1 Jahr 381 389 339 324 404 +80  24,7% 

Kinder 2 Jahre 307 317 344 364 324 -40  -11,0% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

1.011 1.039 992 1.089 1.059 -30  -2,8% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

153 173 195 194 222 +28  14,4% 

davon belegt *) 150 171 186 181 160 -21  -11,6% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

79 84 84 59 55 -4  -6,8% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

62 50 62 54 52 -2  -3,7% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

109 141 129 134 130 -4  -3,0% 

davon belegt *) 92 91 100 102 119 +17  16,7% 

Gesamtangebot 341 398 408 387 407 +20  5,2% 

Gesamtbelegung *) 304 312 348 337 331 -6  -1,8% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

33,7% 38,3% 41,1% 35,5% 38,4%   0,0% 

Belegungsquote *) 30,1% 30,0% 35,1% 30,9% 31,3%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

1.379 1.242 1.270 1.339 1.319 -20  -1,5% 

Kindergartenplätze 1.507 1.486 1.461 1.493 1.474 -19  -1,3% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

109,3% 119,6% 115,0% 111,5% 111,8%   0,0% 

Hortplätze 112 112 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Kelkheim Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 73 79 78 87 82 -5 2,38% U12 3.447 

Unterhaltsvorschussleistungen 73 79 78 87 82 -5 2,38% U12 3.447 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

231 241 248 275 291 + 16   U12 3.447 

Kindertagespflege 81 72 59 52 53 + 1 1,54% U12 3.447 

KITA-Beitragsübernahme 150 169 189 223 238 + 15 6,90% U12 3.447 

04 Ambulante Leistungen 367 342 386 400 378 -22   U21 6.224 

Beratungsleistung durch den SD 174 168 170 178 132 -46 2,47% U18 5.354 

Eingliederungshilfe - ambulant 7 5 10 15 16 + 1 0,26% U21 6.224 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 23 25 25 42 57 + 15 0,92% U21 6.224 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 0 2 5 7 10 + 3 0,16% U21 6.224 

Jugendhilfe im Strafverfahren 139 113 141 129 136 + 7 2,19% U21 6.224 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 23 28 33 25 21 -4 0,39% U18 5.354 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

1 1 2 4 6 + 2 0,11% U18 5.354 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

29 30 35 43 43 +/- 0   U21 6.224 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 1 1 0 1 1   0,02% U21 6.224 

Eingliederungshilfe - teilstationär 1 1 3 1 1   0,02% U21 6.224 

Eingliederungshilfe - vollstationär 6 8 8 8 9 + 1 0,14% U21 6.224 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 0   0,00% U21 6.224 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 6 5 4 4 3   0,05% U21 6.224 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 1 1 4 7 7 +/- 0 0,11% U21 6.224 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 11 13 13 16 18 + 2 0,29% U21 6.224 

Inobhutnahme 3 1 3 6 4 -2 0,07% U18 5.354 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

74 77 87 99 85 -14 1,59% U18 5.354 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

74 77 87 99 85 -14 1,59% U18 5.354 

10 Erziehungsberatung 269 244 232 268 247 -21   U18 5.354 

Beratungsleistung durch den SD 98 77 92 117 89 -28 1,66% U18 5.354 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

171 167 140 151 158 + 7 2,95% U18 5.354 

Jugendhilfeleistungen gesamt 1.043 1.013 1.066 1.172 1.126 -46   U21 6.224 



Kelkheim 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 290 267 214 229 240 +11  4,8% 

Kinder 1 Jahr 275 274 227 237 241 +4  1,7% 

Kinder 2 Jahre 260 288 279 243 244 +1  0,4% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

825 829 720 709 725 +16  2,3% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

127 157 187 161 173 +12  7,5% 

davon belegt *) 115 135 140 118 133 +15  12,7% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

38 43 39 52 49 -3  -5,8% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

34 30 24 31 33 +2  6,5% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

55 66 56 50 51 +1  2,0% 

davon belegt *) 40 42 31 29 29 +0  0,0% 

Gesamtangebot 220 266 282 263 273 +10  3,8% 

Gesamtbelegung *) 189 207 195 178 195 +17  9,6% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

26,7% 32,1% 39,2% 37,1% 37,7%   0,0% 

Belegungsquote *) 22,9% 25,0% 27,1% 25,1% 26,9%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

1.043 1.036 1.036 1.054 1.004 -50  -4,7% 

Kindergartenplätze 1.018 1.040 1.039 1.051 1.000 -51  -4,9% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

97,6% 100,4% 100,3% 99,7% 99,6%   0,0% 

Hortplätze 45 45 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Kriftel Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 51 51 43 50 40 -10 3,09% U12 1.295 

Unterhaltsvorschussleistungen 51 51 43 50 40 -10 3,09% U12 1.295 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

116 129 127 122 113 -9   U12 1.295 

Kindertagespflege 42 49 47 35 17 -18 1,31% U12 1.295 

KITA-Beitragsübernahme 74 80 80 87 96 + 9 7,41% U12 1.295 

04 Ambulante Leistungen 185 146 137 134 130 -4   U21 2.213 

Beratungsleistung durch den SD 86 62 61 69 70 + 1 3,68% U18 1.900 

Eingliederungshilfe - ambulant 4 7 6 6 7 + 1 0,32% U21 2.213 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 8 8 8 11 15 + 4 0,68% U21 2.213 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 2 2 3 2 0   0,00% U21 2.213 

Jugendhilfe im Strafverfahren 71 60 43 38 29 -9 1,31% U21 2.213 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 12 7 15 7 7 +/- 0 0,37% U18 1.900 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

2 0 1 1 2   0,11% U18 1.900 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

21 17 15 16 13 -3   U21 2.213 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 2.213 

Eingliederungshilfe - teilstationär 1 0 0 0 0   0,00% U21 2.213 

Eingliederungshilfe - vollstationär 2 2 3 2 1   0,05% U21 2.213 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

1 1 0 0 1   0,05% U21 2.213 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 8 7 4 4 4 +/- 0 0,18% U21 2.213 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 0 0 1 3 3   0,14% U21 2.213 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 8 6 5 6 4 -2 0,18% U21 2.213 

Inobhutnahme 1 1 2 1 0   0,00% U18 1.900 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

31 30 30 30 25 -5 1,32% U18 1.900 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

31 30 30 30 25 -5 1,32% U18 1.900 

10 Erziehungsberatung 52 68 78 64 57 -7   U18 1.900 

Beratungsleistung durch den SD 25 22 35 29 27 -2 1,42% U18 1.900 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

27 46 43 35 30 -5 1,58% U18 1.900 

Jugendhilfeleistungen gesamt 456 441 430 416 378 -38   U21 2.213 



Kriftel 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 103 110 104 92 104 +12  13,0% 

Kinder 1 Jahr 84 84 100 112 106 -6  -5,4% 

Kinder 2 Jahre 108 108 120 101 115 +14  13,9% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

295 302 324 305 325 +20  6,6% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

42 52 78 82 94 +12  14,6% 

davon belegt *) 35 49 52 76 84 +8  10,5% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

15 10 10 10 5 -5  -50,0% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

13 10 10 5 2   #WERT! 

angebotene Tagespflege-
plätze 

37 30 29 22 27 +5  22,7% 

davon belegt *) 15 16 18 7 7 +0  0,0% 

Gesamtangebot 94 92 117 114 126 +12  10,5% 

Gesamtbelegung *) 63 75 80 88 93 +5  5,7% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

31,9% 30,5% 36,1% 37,4% 38,8%   0,0% 

Belegungsquote *) 21,4% 24,8% 24,7% 28,9% 28,6%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

466 450 357 385 393 +8  2,1% 

Kindergartenplätze 410 410 420 380 455 +75  19,7% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

88,0% 91,1% 117,6% 98,7% 115,8%   0,0% 

Hortplätze 120 120 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Liederbach Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 26 27 34 35 34 -1 3,00% U12 1.134 

Unterhaltsvorschussleistungen 26 27 34 35 34 -1 3,00% U12 1.134 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

73 78 89 101 113 + 12   U12 1.134 

Kindertagespflege 19 19 21 25 24 -1 2,12% U12 1.134 

KITA-Beitragsübernahme 54 59 68 76 89 + 13 7,85% U12 1.134 

04 Ambulante Leistungen 72 69 78 90 99 + 9   U21 2.006 

Beratungsleistung durch den SD 20 32 44 46 53 + 7 3,08% U18 1.720 

Eingliederungshilfe - ambulant 0 0 1 2 3   0,15% U21 2.006 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 14 11 5 7 3   0,15% U21 2.006 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 0 0 0 1 1   0,05% U21 2.006 

Jugendhilfe im Strafverfahren 31 19 22 28 33 + 5 1,65% U21 2.006 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 4 5 6 3 3   0,17% U18 1.720 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

3 2 0 3 3   0,17% U18 1.720 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

9 9 8 9 9 +/- 0   U21 2.006 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 2.006 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 0 1 1   0,05% U21 2.006 

Eingliederungshilfe - vollstationär 5 5 4 2 2   0,10% U21 2.006 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 0   0,00% U21 2.006 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 2 2 1 2 2   0,10% U21 2.006 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 0 0 0 1 1   0,05% U21 2.006 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 2 1 3 3 3   0,15% U21 2.006 

Inobhutnahme 0 1 0 0 0   0,00% U18 1.720 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

20 21 18 19 20 + 1 1,16% U18 1.720 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

20 21 18 19 20 + 1 1,16% U18 1.720 

10 Erziehungsberatung 65 69 63 75 69 -6   U18 1.720 

Beratungsleistung durch den SD 21 18 12 10 8 -2 0,47% U18 1.720 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

44 51 51 65 61 -4 3,55% U18 1.720 

Jugendhilfeleistungen gesamt 265 273 290 329 344 + 15   U21 2.006 



Liederbach 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 76 79 88 79 85 +6  7,6% 

Kinder 1 Jahr 67 65 81 93 88 -5  -5,4% 

Kinder 2 Jahre 91 91 78 90 93 +3  3,3% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

234 235 247 262 266 +4  1,5% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

79 79 79 79 72 -7  -8,9% 

davon belegt *) 72 48 69 79 60 -19  -24,1% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

0 0 0 0 0     

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

0 0 0 0 0     

angebotene Tagespflege-
plätze 

23 13 16 18 21 +3  16,7% 

davon belegt *) 9 8 7 7 15 +8  114,3% 

Gesamtangebot 102 92 95 97 93 -4  -4,1% 

Gesamtbelegung *) 81 56 76 86 75 -11  -12,8% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

43,6% 39,1% 38,5% 37,0% 35,0%   0,0% 

Belegungsquote *) 34,6% 23,8% 30,8% 32,8% 28,2%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

326 322 307 308 306 -2  -0,6% 

Kindergartenplätze 364 364 364 369 369 +0  0,0% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

111,7% 113,0% 118,6% 119,8% 120,6%   0,0% 

Hortplätze 50 50 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Schwalbach Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 57 83 95 98 90 -8 4,92% U12 1.829 

Unterhaltsvorschussleistungen 57 83 95 98 90 -8 4,92% U12 1.829 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

214 225 217 236 242 + 6   U12 1.829 

Kindertagespflege 44 49 57 68 57 -11 3,12% U12 1.829 

KITA-Beitragsübernahme 170 176 160 168 185 + 17 10,11% U12 1.829 

04 Ambulante Leistungen 244 245 253 260 274 + 14   U21 3.242 

Beratungsleistung durch den SD 108 92 92 87 101 + 14 3,64% U18 2.778 

Eingliederungshilfe - ambulant 3 6 9 13 20 + 7 0,62% U21 3.242 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 36 39 28 24 22 -2 0,68% U21 3.242 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 3 1 0 0 0   0,00% U21 3.242 

Jugendhilfe im Strafverfahren 77 90 103 117 109 -8 3,36% U21 3.242 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 14 15 19 12 18 + 6 0,65% U18 2.778 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

3 2 2 7 4 -3 0,14% U18 2.778 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

25 23 23 18 25 + 7   U21 3.242 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 2 2 2 0 0   0,00% U21 3.242 

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 1 0 0   0,00% U21 3.242 

Eingliederungshilfe - vollstationär 3 3 4 4 4 +/- 0 0,12% U21 3.242 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

1 1 0 1 1   0,03% U21 3.242 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 2 3 3 3 4   0,12% U21 3.242 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 4 5 2 0 0   0,00% U21 3.242 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 10 9 8 5 8 + 3 0,25% U21 3.242 

Inobhutnahme 3 0 3 5 8 + 3 0,29% U18 2.778 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

39 48 54 58 64 + 6 2,30% U18 2.778 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

39 48 54 58 64 + 6 2,30% U18 2.778 

10 Erziehungsberatung 154 146 153 149 123 -26   U18 2.778 

Beratungsleistung durch den SD 45 50 51 47 45 -2 1,62% U18 2.778 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

109 96 102 102 78 -24 2,81% U18 2.778 

Jugendhilfeleistungen gesamt 733 770 795 819 818 -1   U21 3.242 



Schwalbach 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 128 133 112 137 170 +33  24,1% 

Kinder 1 Jahr 150 144 151 144 162 +18  12,5% 

Kinder 2 Jahre 136 137 164 154 145 -9  -5,8% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

414 414 427 435 477 +42  9,7% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

114 124 124 138 134 -4  -2,9% 

davon belegt *) 114 108 107 126 115 -11  -8,7% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

7 8 5 5 5 +0  0,0% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

0 4 3 4 2   #WERT! 

angebotene Tagespflege-
plätze 

23 21 15 16 15 -1  -6,3% 

davon belegt *) 12 16 14 12 10 -2  -16,7% 

Gesamtangebot 144 153 144 159 154 -5  -3,1% 

Gesamtbelegung *) 126 128 124 142 127 -15  -10,6% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

34,8% 37,0% 33,7% 36,6% 32,3%   0,0% 

Belegungsquote *) 30,4% 30,9% 29,0% 32,6% 26,6%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

535 511 547 557 580 +23  4,1% 

Kindergartenplätze 629 634 642 697 712 +15  2,2% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

117,6% 124,1% 117,4% 125,1% 122,8%   0,0% 

Hortplätze 255 255 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



Sulzbach Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 28 21 24 22 21 -1 2,20% U12 953 

Unterhaltsvorschussleistungen 28 21 24 22 21 -1 2,20% U12 953 

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

76 78 71 80 89 + 9   U12 953 

Kindertagespflege 36 46 44 28 28 +/- 0 2,94% U12 953 

KITA-Beitragsübernahme 40 32 27 52 61 + 9 6,40% U12 953 

04 Ambulante Leistungen 69 91 96 95 102 + 7   U21 1.651 

Beratungsleistung durch den SD 27 35 38 30 33 + 3 2,33% U18 1.414 

Eingliederungshilfe - ambulant 2 1 3 6 5 -1 0,30% U21 1.651 

Hilfe zur Erziehung - ambulant 9 11 12 11 9 -2 0,55% U21 1.651 

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 0 1 1 1 0   0,00% U21 1.651 

Jugendhilfe im Strafverfahren 28 35 36 39 45 + 6 2,73% U21 1.651 

KiWO-Gefährdungseinschätzung 3 8 6 6 8 + 2 0,57% U18 1.414 

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

0 0 0 2 2   0,14% U18 1.414 

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

7 5 6 7 9 + 2   U21 1.651 

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0   0,00% U21 1.651 

Eingliederungshilfe - teilstationär 1 1 0 0 0   0,00% U21 1.651 

Eingliederungshilfe - vollstationär 2 1 3 2 1   0,06% U21 1.651 

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 0   0,00% U21 1.651 

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 1 2 2 2 3   0,18% U21 1.651 

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 1 0 0 0 0   0,00% U21 1.651 

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 1 1 1 1 3   0,18% U21 1.651 

Inobhutnahme 1 0 0 2 2   0,14% U18 1.414 

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

28 27 29 33 28 -5 1,98% U18 1.414 

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

28 27 29 33 28 -5 1,98% U18 1.414 

10 Erziehungsberatung 58 69 63 65 67 + 2   U18 1.414 

Beratungsleistung durch den SD 11 26 26 18 17 -1 1,20% U18 1.414 

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

47 43 37 47 50 + 3 3,54% U18 1.414 

Jugendhilfeleistungen gesamt 266 291 289 302 316 + 14   U21 1.651 



Sulzbach 
Kinder unter 3 Jahren 

Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder  unter 1 Jahr 74 76 54 78 93 +15  19,2% 

Kinder 1 Jahr 84 86 80 62 91 +29  46,8% 

Kinder 2 Jahre 71 71 73 83 72 -11  -13,3% 

Summe Kinder unter 3 
Jahren 

229 233 207 223 256 +33  14,8% 

Plätze in Krabbelstuben, 
Krippen 

70 60 90 90 100 +10  11,1% 

davon belegt *) 49 60 76 89 97 +8  9,0% 

Plätze in altersgemischten 
Gruppen 

10 20 20 20 10 -10  -50,0% 

davon mit unter 3jährigen 
Kindern belegt 

5 18 15 15 5 -10  -66,7% 

angebotene Tagespflege-
plätze 

55 71 55 56 54 -2  -3,6% 

davon belegt *) 37 56 46 49 48 -1  -2,0% 

Gesamtangebot 135 151 165 166 164 -2  -1,2% 

Gesamtbelegung *) 91 134 137 153 150 -3  -2,0% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

59,0% 64,8% 79,7% 74,4% 64,1%   0,0% 

Belegungsquote *) 39,7% 57,5% 66,2% 68,6% 58,6%   0,0% 

Kinder über 3 Jahre 
Anzahl per 
31.12.2012 

Anzahl per 
31.12.2013 

Anzahl per 
31.12.2014 

Anzahl per  
31.12.2015 

Anzahl per  
31.12.2016 

Veränderung  
zum Vorjahr 

Kinder 3 bis unter 6 ½ 
Jahren 

289 273 290 270 284 +14  5,2% 

Kindergartenplätze 297 307 327 327 317 -10  -3,1% 

Versorgungsquote ge-
mäß Angebot 

102,8% 112,5% 112,8% 121,1% 111,6%   0,0% 

Hortplätze 160 220 nicht mehr ermittelbar **) 

*) durch "Platz-Sharing" oder "Time-Sharing" (z.B. ein Platz wird an verschiedenen Tagen mit verschiedenen Kindern belegt) kann hier die 
Belegungszahl höher sein als die Anzahl der angebotenen Plätze. Die Differenz zwischen angebotenen und belegten Plätzen im Bereich 
der Einrichtungen ist kein Hinweis auf eine mögliche Überversorgung. Sie resultiert aus betriebserlaubnisrelevanten Platzreduzierungen 
durch Integrationsmaßnahmen, Alterserweiterung von Gruppen und Belegung von Plätzen zur Wahrung des Kindergartenplatzanspruchs. 
 
**) Mit der Erteilung von Rahmenbetriebserlaubnissen nach dem Hess. Kinder- und Jugendhilfegesetzbuch seit dem 01.01.2014 kann die 
Zahl der Hortplätze anhand der Betriebserlaubnisse nicht mehr ermittelt werden. 
 
Quellen: Hess. Stat. Landesamt, Bedarfsermittlungen des MTK auf Basis der von Kommunen gemeldeten Daten 



UMA Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
zum 

Vorjahr 

Anteil 
an Be-
völk. 

gruppe 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 0 0 0 0 0     U12   

Unterhaltsvorschussleistungen 0 0 0 0 0     U12   

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

0 0 0 0 0     U12   

Kindertagespflege 0 0 0 0 0     U12   

KITA-Beitragsübernahme 0 0 0 0 0     U12   

04 Ambulante Leistungen 5 4 4 7 82 + 75   U21   

Beratungsleistung durch den SD 2 0 1 1 28     U18   

Eingliederungshilfe - ambulant 0 0 0 0 0     U21   

Hilfe zur Erziehung - ambulant 0 0 1 1 11     U21   

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 2 2 0 1 9     U21   

Jugendhilfe im Strafverfahren 1 2 2 4 34 + 30   U21   

KiWO-Gefährdungseinschätzung 0 0 0 0 0     U18   

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

0 0 0 0 0     U18   

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

56 63 75 269 406 + 137   U21   

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0     U21   

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 0 0 0     U21   

Eingliederungshilfe - vollstationär 0 0 0 1 2     U21   

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

3 2 1 1 2     U21   

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 2 1 0 2 6     U21   

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 0 0 0 0 0     U21   

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 36 54 60 227 275 + 48   U21   

Inobhutnahme 15 6 14 38 121 + 83   U18   

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

34 53 58 142 299 + 157   U18   

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

34 53 58 142 299 + 157   U18   

10 Erziehungsberatung 0 0 0 2 0     U18   

Beratungsleistung durch den SD 0 0 0 2 0     U18   

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

0 0 0 0       U18   

Jugendhilfeleistungen gesamt 95 120 137 420 787 + 367   U21   



Außerhalb/SÜS/PKD Leistungen der Jugendhilfe - Fallzahlen im gesamten Jahr 

Produkt und Hilfeform Jahr 
2012 

Jahr 
2013 

Jahr 
2014 

Jahr 
2015 

Jahr 
2016 

Änderg. 
z. Vor-

jahr 

Anteil Be-
völkerung 

Bevölk. 
gruppe 

Ein-
wohner 

01 Unterhaltsvorschuss 0 0 0 0 0     U12   

Unterhaltsvorschussleistungen 0 0 0 0 0     U12   

02 Förderung von Kindern in Ta-
geseinrichtungen und Tagespflege 

0 0 0 0 0     U12   

Kindertagespflege 0 0 0 0 0     U12   

KITA-Beitragsübernahme 0 0 0 0 0     U12   

04 Ambulante Leistungen 4 4 4 3 3     U21   

Beratungsleistung durch den SD 1 4 2 1 1     U18   

Eingliederungshilfe - ambulant 0 0 0 0 0     U21   

Hilfe zur Erziehung - ambulant 1 0 0 0 0     U21   

Hilfe zur Erziehung - ergänzend 0 0 0 0 0     U21   

Jugendhilfe im Strafverfahren 0 0 2 2 1     U21   

KiWO-Gefährdungseinschätzung 0 0 0 0 1     U18   

Mitwirkung in vormundschaftsge-
richtl. Verfahren 

2 0 0 0 0     U18   

05 Stationäre und teilstationäre 
Leistungen 

12 17 18 18 22 + 4   U21   

Eingliederungshilfe - Pflegefamilie 0 0 0 0 0     U21   

Eingliederungshilfe - teilstationär 0 0 0 0 0     U21   

Eingliederungshilfe - vollstationär 0 0 0 0 0     U21   

Gemeinsame Unterbringung von 
Elternteil und Kind 

0 0 0 0 0     U21   

Hilfe zur Erziehung - Pflegefamilie 10 15 16 16 19 + 3   U21   

Hilfe zur Erziehung - teilstationär 0 0 0 0 0     U21   

Hilfe zur Erziehung - vollstationär 2 2 2 2 2     U21   

Inobhutnahme 0 0 0 0 1     U18   

06 Amtsvormundschaften / Bei-
standschaften / Pflegschaften 

0 0 0 0 0     U18   

Amtsvormundschaften / Beistand-
schaften / Pflegschaften 

0 0 0 0 0     U18   

10 Erziehungsberatung 5 2 5 10 14 + 4   U18   

Beratungsleistung durch den SD 0 0 0 0 0     U18   

Beratungsleistung durch die Erzie-
hungsberatungsstellen 

5 2 5 10 14 + 4   U18   

Jugendhilfeleistungen gesamt 21 23 27 31 39 + 8   U21   
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